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Amtsblatt zur Lailmcher Zeinmg Nr. 397.
Freitag den 27. Dezember 1878.

(5620—1) Nr. 3705.

Gerichtsadjuncten' Stelle.
Bei diesem k. k. Landesgerichte und bei dem

l- l . Bezirksgerichte Egg sind je eine Gerichts-
?djunctensteüe mit den Bezügen der IX . Rangsllasse
^ Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle Ueber-
setzung bei einem anderen Bezirksgerichte erledigten
Zellen wollen ihre gehörig belegten Gesuche, in
Elchen auch die Kenntnis der beiden Landes-
sprachen nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen
Hege

b i s 5. J ä n n e r 1 8 7 ! )

brawls einbringen.
^aibach am 20. Dezember 1878.

^ i i . k.
^ 6 3 7 H y ' Nr. 7041.

Gesangcnausseherstelle.
Zur Besetzung einer in der k. k. Männerstraf-

^stalt zu Laibach erledigten definitiven Gefangen-
"Usseherstelle I . Klasse uiit deiu Gehalte jährlicher
^ 0 fi. ijsterr. Währung und 257« Activitä'ts-
i"lage, daun dem Genusse der kasernmäßigen Unter-
^nft nebst Service, dem Bezüge einer täglichen
Vrodportion von 1'/2 Pfund und der Montur
"ach Maßgabe der bestehenden Uniformierungs
Vorschrift wird hieulit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten

Gesuche
h is 20. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

bei der gefertigten k. k. Staatsanwaltschaft zu Über-

leichen.
K. k. Staatsanwaltschaft Laibach am 20sten

Dezember 1878.
(560N) Nr. 718.Kundmachung.

Von der k. t. Finanzdirection für Kram wird
zusolae Erlasses des hohen t. k. Finanzministeriums
vom «.Oktober 1878, Z. 25,523, R. G. B l .
3ir, 132, daraus aufmerksam gemacht, daß d« mit
31. Jänner 1879 gänzlich außer Gebrauch tretenden,
unvcrwendet gebliebenen bisherigen Stempelmarken
tom 1. Februar bis einschließlich 30. April 1879
beim hiesigen StempelverschleißMagazin gegen neue
Stempflmarken unentgeltlich umgewechselt werden,
baß jedoch nach dem 30. April 1879 in keinem
Halle weder einc Umwechslung noch eme Ver.
Otung der aus dem Verschleiße gezogenen Stem.
pelmarken stattfindet.

Die Verwendung der außer Gebrauch ge-
setzten Stempelmarken nach dem 3 1 . Jänner 1879
H der Nichterfüllung der gesetzlichen Stempelpflicht
gleichschalten und zieht die auf Grund der Ge-
burenqeietze damit verbundenen nachthnllgen Folgen
"ach sich.

Die auf den Postfrachtbriefen befindlichen
l'mgedruckten Stempelzeichen werden gleichfalls m
^ r Art der neuen Stempelmarken auSgeführt werden,
lkdoch können diese Frachtbriefe mit dem einge-
rückten früheren Stempelzeichen bis zu deren ganz.
"Hern Nufbrauch verwendet werden.

Laibach am 15. November 1878.

^Vrüftllmm äer k. k. Finanzäirection.
(5625 l l i )^ " ' " Nr. 76«.

Lehrerstelle.
_. Die Lehrerstelle an der Volksschule in Slap
? " 400 st. und Natmalwohnung ist definitiv zu
M m . Orgelspielkundige haben unter gleichen
^rhtiltnissen den Vorzug.

Die Gesuche sind
^ . b i s 2 4 . J ä n n e r 1 8 7 9

den Ortsschulrath in Slap zu leiten.
tt't, Bezirksschulrat Adelsberg am 19ten

^ M h n 1878.

(5593-1) Nr. 3493.

Kundmachung.
Das k. k. Kreisgericht zu RudolfSwerth hat

über die von der k. k. Staatsanwaltschaft mit An-
klageschrift vom 19. August 1878, Z. 2437, gegen
Josef Turk erhobene Anklage mit dem in Ab-
wesenheit des Angeklagten geschöpften Urtheile vom
3. Oktober 1878, Z. 6235, zu Recht erkannt.

Joses Turk, 25 Jahre alt, lediger Bauern-
sohn aus Verdun, Gemeinde St. Michael«Stopii
bei Rudolfswerth, gebürtig und dahin zuständig,
sei schuldig des Verbrechens der schweren körper-
lichen Beschädigung nach § 153 St. G., begangen
dadurch, daß er am 5. August 1878 früh seinen
leiblichen Vater Johann Turk in Verdun in feind-
seliger Absicht an der Hand gedrückt, beim Halse
gewürgt und mit der Faust auf den Kopf ge-
schlagen habc, wobei er ihm an der linken Ohr-
muschel, dann an der Kehle und dem Halse mehrere
leichte und binnen weniger als 20 Tagen folgenlos
heilende Verletzungen beigebracht hat, und werde
deshalb m coutuilikojnM nach S 154 St . G. unter
Anwendung des § 54 zu viermonatlichem Kerker
und nach § 389 S t . P. O. zur Tragung der nach
§ 391 S t .P .O .a l s uneinbringlich erklärten Kosten
des Strafverfahrens verurtheilt.

Hievon gefchieht in Gemäßheit des § 427
St. P. O. die gesetzliche Veröffentlichung.

K. k. Staatsanwaltschaft Rudolfswerth am
1«. Dezember 1878.

( 5 5 0 1 - 3 ) Nr. 12,626.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm. - kärnt. - krain. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, daß die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten verzeichneten Katastralgemeinden deö Herzog,
thums Krain beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinligen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(Nr. 96 R. G. Bl.) der

erste J ä n n e r 1 8 7 9

als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Katastralgemeinden mit der allge-
meinen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere

I bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgefchriebene Verfahren einge-
leitet, und werden demnach alle Perfonen:
ll) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demfelben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diefe Rechte als zum alten La-
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-'
huches m dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich aus die Belastungsrechte unter
d) beziehen, in der im tz 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten Dezember 1 8 7 9

bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
büchcrliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig. ^ ^ ^

K Vez i r ls - Raths-
^ gerlcht beschlußvom
^ l

1 Starutschna Stein 20. Novbr. 1878,
H 9509.

2 Schententhuru „ 20. Novbr. 1878,
Z.V510.

3 Tenetis Krainburg 20. Novbr. 1878,
Z. 10.128.

4 huie .. 20. Novbr. 1378,
Z. 10.153.

5 Pösendorf Sittich 6. Novbr. 1878,
^ 10.585.

6 Dobrava ,, 6. Novbr. 1878,
g. 10,586.

7 Obertreffen Treffen 27. Novbr. 1876,
Z. 10,642.

8 girtschitsch Krainbura 20. Novbr. 1878,
Z. NF80.

9 Dobrava bei «Sp Aaomanns. 27. Novbr. 1878,
dorf Z. 12,213.

Graz, den 4. Dezember 1878.

(5619-2) Nr. 7719.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird bekannt

gemacht, daß in Gemäßheit de« § 28 des LandeS-
gesetzes vom 5. Dezember 1874 die aus Grund-
lage der zum Behufe der

A n l e g u n g eines nenen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie K a r a s t r a l g e m e i n d e T r e b e l e u

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den Erhebungs-
protokollen Hiergerichts durch acht Tage zur all-
gemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, daß Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen er-
hoben werden sollten, zur Vornahme der weiteren
Erhebungen die Kommission auf

den 3 1 . Dezember 1 8 7 8

um 9 Uhr vormittags festgesetzt und bemerkt, daß
diese Einwendungen dei dem k. k. Bezirksgerichte
Littai

b is 3 1 . Dezember 1 8 7 8

mündlich oder schriftlich angebracht werden können.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
G . - G . amortisierbaren Privatsorderungen in die
neuen Grundbuchsein.lagen unterbleiben kann, falls
der Verpflichtete binnen vierzehn Tagen um die
NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Littai am 20. Dezem-
ber 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(b142—2) Nr. 5105.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird betannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Franz Hotalj
(durch den Vormund Johann Svoboda
von Tschatesch) die exec. Versteigerung der
der Anna Petric von Großdolina gehö
rigen, gerichtlich auf 2179 f l . geschätzlen,
im Orunobuche der Herrschaft ^iotriz «ud
Urb. - Nr. 125 und 126 vorkommenden
Realität wegen aus dem Vergleiche vom
5. Ju l i 1876, Z. 228 l , schuldigen 73 ft.
21 tr. s. A. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

l 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 1<i Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten stnlbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
driften aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungoprotuloll und der Orund-
buchsexlract tonnen in der dieögericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
12. Oktober 1878.

(5141—2) Nr. 5002.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes i?andstruß (nom. des h. l . l. Acrars)
die exec. Versteigerung der der Anna Petnc
von Oroßoolina Nr. 5 gehörigen, gericht-
lich auf 2791 si. geschätzten, im Gruno-
buche der Herrjchaft Molriz 8ud Urb.-
Nr. 125 und 126 vorkommenden Rralllät
wegen aus dem Rückstanosauswcise vom
4. Jänner 1878 schuldigt« 85 si. 83 lr.
s. A. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzuilgtn, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11. M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Heilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hmtangegeben werden wird-

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaitt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotuloll und der Grund?
buchsertract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. !. Bezirksgericht Landstraß am
5. Oktober 1878.

(5147—2) Nr. 5001.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Hs fei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Laudstraß die exec. Versteigerung der
dem Mart in Duler von Karlce Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 2150 si. geschütz-
ten, im Grundbuchc der Stiftsherrschaft
Landstraß »ub Urb.'Nr. 305 vorkommen-
den Realität wegen aus dem Rüctstands-
ausw îse oom 3. Janiltr 1878 schäbigen
70 ft. 58 V, tr. s. A. bewilliget und hiezu

drei üeilbietungs'Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von l() bis 12 Uhr,
hiergerichts mit oem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zwmen Feilbietung nur um
oder übcr dem Schätzungswerth, bei der
dritlen aber auch unter demselben hinlan-
gegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anboie ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen ha;, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
5. Oktober 1878.

(5403—2) Nr. 2467.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Michael,
Maria und Theresia Maly von Gojzd,
derzeit in Neumarttl (durch den Herrn
Anton Schelesniter von ebenda), die exec.
Versteigerung der der Genraud Maly von
Gojzd gehörigen, gerichtlich auf 1910 ft.
geschätzten Realität sud Urb. -Nr . 70,
Eilll -Nr. 704 n i Herrschaft Ncumarlll
bewilliget und hiezu drei Feilbielungö-
Tagsatzungen, und zwar die erste anf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite anf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amts^ebaude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrcalitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOuerz. Vadium zuhanden der
LicitalionStommission zu erlegen hat, sowie
das Schähun^sprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl am
2. Dezember 1878.

(5250—2) Nr. 5395.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen des Anton Hafner
von Lack die cxec. Versteigerung der dem
Valentin Mahuric von Hotavlje gehörigen,
gerichtlich anf 295 f l . geschätzten Realität
5u!> Urb.-Nr. 573 u/557 ^, Einl. -Nr. 9
der Steucr^lmeinde Hotaoljc bewilliget und
hiezu drei Feilbiclungs-Tagsatznngcn, und
zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl nnd ber Grund-
buchseftract lünnen in der dicogerichl-
iichen Registratur eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Lack am 23sten
Olwbcr 1878.

(5245—2) Nr. 651k.

Bekanntmachung.
Dem Michael Poiek von Adleschiz

Nr. 11, unbekannten Aufenthaltes, nick-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo i>ru,«k.
3. Oktober 1878, Z. «510, der Anna
Pozet von Adleschiz Nr. 9 wegen
Eigenthumsauertemmna Herr Peter Peröe
von Tschernembl als Curator »ä aotum
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 ! 1 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
12. Oktober 1878.

(5332—2) Nr. 10,28ss.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mariauna
Romano von Palcje die exec. Versteige-
rung der dem Kaspar Vidrich von Dorn
gehörigen, gerichtlich auf 3685 fl. gchiM-
ten Realitäten sub Urb,-Nr. 382 und 334
u<1 Adelsberg M u . 80 fl. c. «. <:. bewilliget,
und hiczu drcl Feilbiclungs-Tagsützlmgen,
und zwar die erste alls den

14. J ä n n e r ,
die zweite alls den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
erstcn und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitattonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Aoelsbcrg am
15. November 1»?8.

(5144—2) Nr. 5050.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Lanostraß
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtes Landstraß (in Vertretung des hohen
t. l. Aecars) die exec. Versteigerung der der
Anna und Agathe Strobuth uon Ottot
in Kroazien gehörten, gerichtlich auf 60 f l .
geschätzten, im Oruildbuchr d r̂ Herrschaft
Motnz küb Pos.^Nr. 85li rwrlommenden
Realität wegen aus dem Rüchlandsaus-
weise vom 16. Jänner 1878 schuldigen
3 f l . 5 lr. s. A. bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

i l l . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Heilbielung nur um
oder über dem Gchätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprototoll und der Oruud-
buchsextract können in der diesgericht-
lichrn Regiilratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lanosttaß am
8. Oktober 1878-

(5246—2) Nr. 5731

Bekanntmachung,
Denl Johann Stulel von OtalG

unbekannten Aufenthaltes, rückslchtu°1
dessen unbekannten Rechtsnachfolge >
wurde über die Klaae äu p r ^« . ^>n
August ,878, Z. 4383, des I . Kluges
Cump. (durch Anton Kiizlege) weg
schuldigen W f l . 01 tr. Hen 3 " '
Schustanz vdu Tschernemdl als CurM
ad ilctum bestM u»d diesem der KW»'
bescheid, womit zum mündlichen Versa)
ren die Tagsatznnz auf den

8. J ä n n e r 187 !1 , .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts a M "
net wurde, zugestellt. , ,„

K. k. Bezirksgericht TschernelB ""
30. August 1878.

(5309 -2 ) Nr. 5 ^ '

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ober l "^
wird bekannt gemacht: c <Ml

Es sei über Ansuchen des Ioft ^
von Alloberlaibach die exec. Versteig" ,
der dem Johann Corn van ^"»"l ^ „ ,
rigen. gerichtlich anf 1850 fl. ^ !? ^ I i
im Glnndbuche der Herrschaft Loll»W
Einl.-Nr. 80 und Rectf.-Nr. 625 von
mcnden Realität sammt A»' ""d o'A^,
wegen aus dem Vergleiche vom ^ ' gcs
brr 1872. Z. 38W, schuldigen^
pr. 185, fl. «. «. c. bewilliget. «>'d ^ <
von amlswegen die einzige Feilv
Tagsatzung auf den

11 . J ä n n e r 1«?^ , dils"
vornlitlags von 9 bis 12 U ^ ' ' . ro^'
Gerichtölanzlci mit dem Anh^^o ies "
net worden, daß die PfandrealM Ms-
Feilbietung auch unler dc,n V^«
werthe hintangcgeben werden ^ '̂ „a>h

Die 8icitatlllnöbcdi"a»'sst, ^ M "
insbesondere jeder Uicitant vor »"" d^
Änbole ein 10per^. Vüdium i " ^ ^Me
Liciialionslomnlission zu erlegend ^ „ d ^
das Schätziu'gsprotuloll und ^..Htlich^
buchsertract können in der diesge"
Registratur eingesehen werden. ^^ he-

Zugleich wird den unbela"'" ,„h
fwdlichen Malthäns, Maria, ""°^>nolo
stranz Corn, dann Gertraud o ^ ,
geb. Eorn, und ihren ebenfalls ^ lUet,
ten Erbs- und Rechlsnachfol«"" ,,,̂ . sie
daß die Feilbietmlgsrubril de"» ^ i »
bestellten Curator Herrn 3 " . ' '
uon Oberlaibach zugefertAt w ^ gin

K. k. Bezirksgericht O b " " " "
8. Oktober 1878. ^ ^ - ^ 5 "

(5146 -2 ) ^

Erecntive
Realitaten-VersteigerH
Vom l, t. Oe,irlsaerichte

wird bekannt gemacht: . , » «ZteU^
<ös sei über Ansuche.' ^ - ̂ ^ ^ dcr

amtes Landstraß die ercc. V H " ^ 7 gc'
denl Georg Ferencic von " , e ' ^iitz...
hörigen, gerichtlich auf 6W s- Z ^ ßU
im Grundbuche der Herrschaft^ ^ 1 ,
Urb.Nr .96 °orlom.nend ^ ^ .
williget und hiezu dm ^ e ^ " ^ ,
satzungen, und zwar dle cr,n

1 1 . I ä n n e r ,

die zweite auf den
1 1 . F e b r u a r

und die dritte auf den
11 . M ä r z 1 ? ^ . 2Uhr.

jedesmal vormittags von ^ " s o„e
hicrgerichtö mit dem Anhange «»9 z v"
worden, daß die Pfandrealüm .,.„
ersten und zweiten Felllml.M " ' ^ ^
oder über dem SchätzungSwer , .^g„-
dritten aber auch unter demsewe"
gegeben werden wird. >.,^

Die Licitalionsbedingnlsie, ' ^ „>
insbesondere jeder Licitant vor g n ' ,

Anbote ein lOperz Vadim" i " ^ ' ' sF"
^icitationOtonunissio» zu erlegen y«.^„d>
das Schätzunaßprototoll "''d d " i ^ "
buchsertract können in der d«esl,er'
Registranlr ciuaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^ » d ^ ^ "'
5. Oktober 1tz7ö.
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(5460-<3) Nr. 10.001.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

, /^om l. l. städt.'delrg. Bezirksgerichte
"l ,̂'aibach wird belannt gemacht:

^ sei über Ansuchen des Mathias
^lu'-ic (durch Dr . Zarnil) die exec. Ver«
Mrung der dem Franz Palccr von
«t. Marcin gehörigen, gerichtlich auf
/bN fl. 40 lr. geschätzten Realität «ub
" lb . -Nr . 12 und Rectf.-Nr. 1? ^
^ . ^iarein bewilliget und hiezu drei Fcil-
"ttun,s-Tagsatzungen, und zwar die erste
aus dtll

., 8. J ä n n e r ,
"e zwclte auf den

8. F e b r u a r
"No dic dritte auf dm

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
lcdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
h'N'geuchts mit ocm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealttät bei der
"sten und zweiten Feilbietung nur um
°t>n i^^r de,n Schätzuugswerth, bei der
"'"ten aber auch mucr dclnsclben hintan-
^gcb^i werden wird.
. D,c Uicitationsbedingnisse, worî ach
lNöbeŝ iderc jeder Licilant vor gemachtem
schote ein 10perz. Vadiunl zuhanden der
^citaUonslommission zu erlegen hat, sowie
°»s Schätzungdprototoll und der Grund,
buch^uacl lönnen in der diesgcricht-
"chm Registratur eingesehen werden.

it. t. städl.-oelcg. Beznlogericht Laibach

°"l 12. August 1878.

(54kl—-j) Nr. 21,<)59.

Neassumierung dritter ezec.
Acalitüten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-dclcg. Brzlrl'ogerlchte
l>l Laiuach wiro bctannt gemacht:

Eo sei ülicr Ansuchen der l. l. Finanz-
procur^lur in «aibach die mit dem Be.
lchcide uom 23. Oltober 1876, Z. 13,ii92,
dclvilliijte und mit dem Bescheide vom
11. Mai 1877, Z. 11,010, sistiertc dritte
^ec. Bcrsteigclung der dem Franz Novat
»on Groß>,al>chna gehörigen, gerichtlich auf
740 f l . 60 kr. geichatzten Realität 5ub
Urb..^ir. 117 und Utecls.-Nr. 59 Hli
Weißei stein u>l0 »ub ^li l l ,-Ätr. 33 uä
Rat>chna rcassumiert und hiezu d»c ^ell-
bletungo-TaMhung auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
Uerichto mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandreulität bel duser
Feilblcl.lng auch unter drm Schähungs-
werlhe hiiuangegeben werden wird.

Dlc Licilallonsbrdingnlsse, wornach
llltzbesundere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitat onslo.umlssion zu erlegen hat,so"le
d»ö Schatzungsprmololl und der Grund-
buchsexlract lünnen in der diesgerichtllchen
^cuistratur eingesehen werden.

K.t. stadt-deleg. Bezirksgericht Lmbach
^M 24. September 1878.

"(5204^3) N ^ 7636.

Erecutive
3te. Wten-Versteigerung.

Vmn t. t. Orzirlsgerichte Vtöttlmg
^ird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t.k. Steuer.
"Mtes bottl ing die exec. Versteigerung der
bem I ^ob Ielcnic von Dulc >)ir. 5 «e-
^Ugm, gerichtlich auf 1770 fl. geschah'
" " Realität dcr Stcucrgcmeinde Dule
^ E^r.-Nr. 17 bewilliget und hiezu drel
^llbirllmgs.Tagsatzungen, und zwar d,e
">te auf den
.. 10. J ä n n e r ,
" zweite auf den

u n ^ . . . ^ F e b r u a r
" ' " die dritte auf den
-^ 7. M ä r z 1 8 7 9 ,
pesmal vormittags von l0 bis 12 Uhr,

' 'ännölolale mit dem Anhange an-
Ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
od " " m und zweiten Feilbictung nur um
drw " ' ^ ' " Schätzuügswerth, bei der
Nea^" ^ " " " ^ unter demselben hintan-
^"ben werden wird.
insbps . ^lcilationsbedingnisse, wovnach
^ n b ^ " " ieder Llcitant vor gemachtem
^citat " " ^ p " ' ^"bilnn ^uhündcn dcr

""»'^ulu.lniswn zu erlegen Hal, sowie

das Schlisungsprotololl und der Grund«
buchsepcact lönnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

H. l. Bezirksgericht Mönling am
10. September 1878-
" M 5 ^ 3 ) ^ Nr. 9900.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bo,n l. I. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Kra.
vajna von Adclsberg die e r̂c. Verfteige-
rung der dem Johann Oehovin von Klcin-
ottol gehörigen, gerichtlich auf 2470 fi.
geschätzten Realität «ud Urb. 'Nr. 197
Hä Adelsberg i>0to. 100 fi. c 8. l:. bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satznngen, und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadmm zuhanden der
Liclwtionslon.mission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprolokoll und der (Krund-
buchsextract lönnen in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
2. November 1878.

' (4828—3) Nr. 2720.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Zajc
von Wchclbur.' die exec. Versteigerung der
dem Johann Hnideröiö von Mucvirje ge>
hörigen, geri^tlich auf 1iN5 ft. ^schätzten
Realitäten »ud Urb.-Nr. 29 und Nectf
Nr.73>/z, aä Gut Gauhof bewilliget und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Gerichtsgrbäude mit dem Anhange an^
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweum feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswenh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden orr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprototolle und die Orund-
buchsrxtracte lömien in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am 4ten
Mai 1878.

(5457-3) Nr. 19.013.

Executive
Vom l. t. stäot.-oclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Steblaj

von Visolo die cxec. Versteigerung der der
Elisabeth Za»ar von Igfzdorf grhürigen,
gerichilich auf 2^92 fl. gcschätzlcn Realität
8ud Einl.-Nr. 150 î ä Sonncag bewilliget
und hiezu drci Feilbictnügs-Tagsatzuugcn,
und zwar die erste auf dcn

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
jcdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbielnn^ nur um
oder über ocm Schntzunzswmh, bei der

drillen aber auch unter demselben hintun»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iücüani vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 9. September 1878.

(5458—3) Nr. 21,698.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.' delcg. Bezirksgerichte
in öaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Sternad von Großratschna die exec. Ver.
steigerung der dem Martin Mehle von
Rosenbach gehörigen, gerichtlich auf 440 f l .
geschätzten Realität uud Einl. - Nr. 146
kä Steucrgemeinde Lipplein bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
uud die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psanorealuäl bei der
ersten und zweurn Feilbietung nur um
oder übcr dem Schätzungbwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicitatiousbedingnissr, wornach
insbesondere jedel Licitant vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommi>sion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der G^und-
buchsextract tonnen in der dieögerich»
lichen Registratur eiugeschen wnden.

Unter einem wird den unbetaunt wo
befindlichen Tabulargläubigern Margarcth
Zitenca, Maria und Agnes Mencin, resp
deren Rechtsnachfolgern, Hevr Dr . Munda
zum Curator «.d^eutiä bestellt und ihm
auch die diesbezüglichen Rubriken zugestellt
werden.

K. l. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach
am 7. Oktober 1878.

(5459 -3 ) Nr. 23,114.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom t. l. stäot.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen deS Johann
Sterjanc von Dobje die exec. Versteige-
rung der dem Lulas Poder^aj von Oder«
dupliz gehörigen, gerichtlich auf 2902 fl.
geschützten Realität kä Sittich üud Urv.-
Nr. 111, jrtzt ülid Einl.-Nr. 19 »ä Steuer.

! gemeinde Altendorf, bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

8. F e b r u a r
mld die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Acituliunsbcdmgnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcita>.ionslommission zu erlegen Hai, sowie
das Schätzun?,sprolololl und der Oiund-
buchscxiratt tonnen in dcr dicsgcrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 24. Oktober 1878.

(5050—3) Nr. 4586.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Scnoseisch
wird bctannt gemacht:

Eb sci über Ansuchen deS Lolalschul-
foudcs zu Scnojelsch (durch Karl Dclnöar)

die exec. Versteigerung der dem Nlafius
Aoigelj von Senosetsch gehörigen, gerichl»
lich auf 930 ft. geschätzten, m, Grund-
buche der Herrschaft Scnoselsch «ub Urb..
Nr. 169 vorkommenden Realltilt bewilliget,
und hiezu drci Feilbielungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Herlchlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der erstell und zweiten Feilbietung nur
um oder über dein Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract lönnen in der oiesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
17. Oltober 1878.

(5438—3) Nr. 5209.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
Snoj von Stein die excc. Versteigerung
des dcm Thomas Petel von Snoile geh«»
rigcn, j,rrlchtlich auf 500 fl. geschützten,
im Gruudbuche des Stadtdomiuiums Stein
liud Urd. -Nr . 170, Reclf.-Nr. 156,
toi. 179 oortommenocn Hauses zu Stein
vor dcr Brücke Hs.-Nr. 6 bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzuna.en, mU>
zwar die erste auf den ^ "

10. J ä n n e r , *'
die zweite auf den ^

14. F e b r u a r ^
und die dritte auf den ^

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 W ^
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhabe
angeordnet worden, daß die Pfandrealltäl
bei der ersten und zweiten Feilbirtung M
um oder über dem Schätzuugswerth, tzi
dcr dritten aber auch unter demselben
hinlangegrben werden wird. ^

Die ^icitationsbedingnisse, worn«ch
insbesondere jedcr ^icitallt vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Ulcltalionslommission zu erlegen hat, sowi«
das Schätzungsprotololl uud der Grund-
buchöe l̂ract lönnen in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am Ibten
Otlubcr 1876. ^ ^

(5310 -3 ) Nr^ 7W6.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen A n t o n

B u t i n von Poolipa.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird den» unbekannt wo befind-
lichen Anton Butin von Podlipc» hiermit
erinnert: . «

Es habe Franz Golob von ÖberlalbacG
wider densllben die Klage auf Bezahlung
des Hofvertaufschillinges pr. 90 fi, 7tt tr.
s. A. 8ud l)ru6«. 29. März 1878. H. 24.^6,
huramts eingebracht, worüber zur summa»
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhang
des H 18 des summarischen Verfahrens
angeordnet und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Franz Onriir
von Obcrlaibach als Eurator kä uuwm
auf scine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sackwalter bestellen und anher namhaft
zu machen habe, widriaenö diese Rechts-i
sache mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

K. t. Bezirlsgencht Oberlaibach am
16. O t l o w 1878.
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Ein Compagnon
für ein sehr rentables, gut renommiertes,
Über H> Jahre bestehendes Geschlift, im
vortheilhasten ßetrlebe, ans dem sre-
qtK'uteHten Posten in der Stadt Cllli,
welches auch in eine <*emi9cutwaren-
Ilaiidluug uragetfndert werdeu kann, wird
mit einer bescheideneu Bareinlage, wel-
che erforderlichenfalls auch hypotheka-
risch sichergestellt werden kann, sofort
aufgenommen. (5587) 3—3

Reelle Anträge uimmt der Eig-en-
thlimer II».-Nr. S7 <»razergas«e in Cilli
entgegeu, und Auskünfte werden in der
Expedition dieser Zeltung aus Gettllliis?-
keit ertüeiM. Persönliche «HTcrierungr
erwünscht.

In Marburg ist ein Gast-
haus mit schönem Sitz- und Gemüse-
garten sofort zu verkaufen.

Preis 7500 fl., davon bleiben |
oOOO 11. als Sparkassedarlehen da-!
rauf liegen. L)ie übrigen Beding-1

nisse sind leicht. (ß560) ?> 3
Auskunft bei F. Mal le tz ,

Bluiueugasse Nr. 39, in Marburg.

20 kr. cinc Flasche Nakoc^y-Wasscr,
ferner die folgenden

Karlsliader Mühlkrunn, Friedrichs-
hallcr Bittcrw«sscr, Gic!lhül,cl, Glei-
chenberg-Koujtnntinquclle, Hüllcr Jod-
wajsrr, Mllrienlmd - Krcichllrunn,
Mccrwajstr - Mutterlauge zm Vcvei-
tung von Seebädern, Preblauer, Selters^

billige Preise, frische Füllung, verlaust Apotheker

(5014 10 <i Wiencrstraße. Laibach.

(5472) Nr. 8629.

Firmaprotokollierung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Firma
F r a n z Xav. G o l i zum Be-
triebe der Manufactur- und Spezerei-
warenhandlung in Idr ia in das Re-
gister für Einzelfirmen eingetragen.

Laibach am 12. November 187k.

(5475) Nr. «217.

Firmaprotokollierung.
! Beim k. k. Landes- als Handels-
gerichte in Laibach wurde dk Firma
„Erste österreichischePiassava^
waren -Fab r i kLeop .Marcucc i " ,
Laibach, zum Betriebe einer Piassava-
warcn - Fabrik m Laibach eingetragen.

Laibach am 2K. Oktober 187«.

"(5535) Nr. 3057.

Firmaprotokollierung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde in das Re-
gister für Einzelfirmen die Firma
C a r l P o l l a k zum Betriebe einer
Handelsagenturen Laibach eingetragen.

Laibach am 30. November 187«

MMarten
in hübscher Aus führung

Jg. l'. Oleinmalir H Fl>or samlierg,

^ >i

l Gaftls Blutrcmignngs-Thee 3
3 in Packerei, zn ̂ > und 50 kr. 8
^ Seit W Ia l i reu glänzend beiuährt »nc» ä l t l i ch empfohlen zur Entfernung A
^ gestockter, schlechter Säste, Ichleiixe, Tchiirfe ,>e<> Blutes, U"» Häiuoi rhoiden, Äppeti! M
»L lusigteit, Vlulaudrai ig, Schwindel, ba l len ' „nd Lebrileioen, von Gicht und Nhcu- ^
^ matislnus. A

^» >i>ll? l» allen odcii an^egedeuen ,^raull)eiteu sicher luiltend. Bei tt)ebrauch dieser milde ^
^ wirleudeii Pil len keine Bernfestoriüig, E in Tchachtcl mit 80 Ztiick 50 lr. W
l ^ Diese Pillen sind verzuckert und werden sowol vun bindern als Erwache 'Ul
^ sencu gerne genommen und leicht vertragen. ^ ?
^ ÜN'n.^ 'd 'Ä.T^HI : : Xl»?enll,rl bei P, Birnliacher- iu Î lzlt»n,!l> bei Fß
F V. Trn toczy , Äpl)thelcr: in ^^l-um bei H. Mi l te lbach, ?lp"!heter^ in Kr»» ^
3 pinu, bei Fr, Meuign. ft^^) 1̂  ! ^

Mit nur Diese vom Magistrate der Ztadt Wien*zum Besten des
Ü ? / - > ^—>»^ Armrnfonds veranstaltete Lotterie enthält Tresser von
" ^ - t ^ « ^ . « ,^^^^ 20l), ) Dukaten WO, Ml), ̂  Gulden !

als Piei^ cincs uw , 100 /' in Gold. 100, WO / Silber,
Or ig iua l -L l i scs ^ :l Wiener Communal'Lose, deren

Dukaten beträgt, und viele andere Kunst und Nerthgegenstände in Gold
effectiv iu Gold )"uo Silber, zusammen (557») 12 l.

»«<><> Trcffer'"' »?.7"° ««,<»«<» fl.
WG^ Tic Ziehung erfolsst nuter Controlle des Massistrates am

25. Februar 1K7i». " M G
Bei auswärtige» Aufträgen wnd frankierte Einsendung des Betrages mil ' Bei-

schluß von Ä» kr. fnr f ranco ^usenduug der ^ose und s. ̂ . der Ziehuiiggliuc' ersucht.

Wechselstube t MuM, fin, Grata 13. j
rJ^r_M.—r^r.Wn- OIlipWlIoil - - - (fMChütlt.[~_

?iEETais Bestes und PreiHwilrdigsten
(S° Die Regeamänt«j" " j

VVagcndccken (Placliün), Btlleinlagen. hMS

der k. k (>r. Fabrik ...1'~'.-žL\-

- von M. J. Eisinyer & Söhne ̂
•--- in Wien. Neubau, ZollHrg.is.-;« 2, ;:;:

I Li«f«riut*u <!•• k. u. k. Krn.K»mini»t«riunn, Hr. AUi. I
I Kriegmir-rin«, vi«l«r HumaiiiUHannUlten etc. etc. |

s5)440—^<) Nr. 14,414.

Bekanntmachung.
Den llnbckamlt wo befindlichen An-

ton, Johann und Mmiamm Zalar vun
Laibach wird hiemit bekannt genlacht,
daß denselben Herr Cavl Pnftpis, Han-
delsmann uun Kirchdorf, als Cnralor a<1
iictmn anfgestcllt und diesen» dei Neal^
feilbietnngsbescheid uom ^ l . A i u M l I . ,
Z. lo,0!>5, zua.efertia.el. wnvde.

K. k. Äczirtsgcricht Loüsch am »tten
Dezember 1878.

Kalenäer f«, ä«. I a^ r 1879.
Auskunftskalender, Fromme's,

für Geschäft und Haus, 14, Iahrg,, carl, 50 kr.

Berg- und Huttentalender,
österr, ungar. Herausg. vom Ned, d. „Verg-
manu," Lcder, eleg. geb. fl. 1 «0. 5. Jahr«.

Bote , der Wiener, illustrierter
Kalender von Karl Elmar. 10. Jahrg. 40 tr.

Eoustitut. österr. Kalender
i, 15 tr,

Damen Almanach, 13. Jahrg.,
eleg. geb. sl. 1 25,

Dorfmeister Mansbergers
Privatgeschäfts u. Aus
kunftskaleuder. 47. Jahrg.,
4". cart. 4« tr.

B'iuschreib Kalender,
Frommes täglicher, für Comptoir, Weschäst
iUld Haus. l879. Gr.«", cart. 60 lr,

^ eusers neuer Kalender für
Laudwirthe. 9. Jahrg. Mit
Illustr.. geb. 50 tr.

Fo rs t ka l ende r , österreichischer, vun
Petraschef, 7, Iahrg , . aeb, fl. l «0.

( .Har tcnka lcnder , österreichischer,
von Stoll, 4, Iahrg,, geb. sl. I M .

Geschäfts ötotizkalender,
Fromme's, 1:> Jahrg., cleg. geb. fl l/10.

Geschäfts - V v l Merkblätter,
7, Jahrgang, 4°, cart. .lO tr.

Ha»tofraueu-K!allllder, österr-
ung,, fiir alle Stände. 1. Jahrg., 8", cart.
50 lr.

«Hi tschmann, Taschen kale N der für
den Landwirth. l . Jahrg., iu Leinwand ge
bunden fl. l'lil).

J a g d - K a l e n d e r , illustrierter, ele-
gant gebunden fl. l i»0,

Iusseuieur: uud Architekten:
K a l e n d e r , österr., hcrcinSqegeben
l,'l>n Tunndorser 11. Jahrg., geb. f l . 2.

Iurif tenkalendcr, österr., hê
ausgeg. von Dr . I . ,kohn, 10. Jahrg., geb. 2 f>.

I u r i s t e u k a l e n d e r , österr., her-
ausgegeben von Dr. Frühwalo, 7. Jahrgang,
geb. f l . 160.

Kalender, Frommes, für
deu katholische« Alerus
Oesterreich ̂ Ungarns, 1. Jahrg. I n LeilUvaud
geb. sl. 1 50.

Kalender für den österreich.
sandman». Heransĉ eqcben von
der t. k. Landwirthschastsgesellschaft in Wien,
10, Jahrg.. geb. 40 tr.

Krakauer Schreibkalender,
neuer, 125. Jahrg., cart, ill) tr.

Htandwirthschaftskali nder,
üslerr., von Dr, M. Wilckens, 5, Jahrg., geb.
fl. 1 60.

Löb^'s Kalender für die österr.
Haus» u. Landwirlhe, 21. Jahrg., geb. ft. 1 60.

Vtedizinalkaleuder, österr., von
Dr. Nader, 34. Jahrg., geb. ft. 160.

M e n t o r , östcrr-lNlg. Kalender für
Studierende an Bürger» und illtittelschulen,
Haudelöatademicn?c. :c., 7. Jahrg. , cart, 50 tr.

M e n t o r für Schülerinnen, 5.Iahrg.
cart. 50 tr.

Montanistischer Kalender,
österr.. red, von Wolf, : i . Iahrg . geb. fl. 1 60

Notizkaleilder ftir den österr.
Lehrer, 11, Iah rg , von Ärunner, eleg, fl. 1.

Vtotizkalender für die elegante
Welt, 1«. Jahrg.. eleg. geb. ft, l '80.

Ztot izka lend ' r, Tagebuch für alle
Stände, geb. f l . 120.

Novelleu-Almanacl,, illustl
60 tr., cart., mit Farbendruct^Prämil' 84 n

Politischer Volkskalender,
Linzer. 9. Jahrg.. 30 kr.

Portemonnaie Kalender,
broschiert 20 tr. ill Mctalldecle von 36 b i s M

Rosenaer P . K. , das neue
Jahr. Illustr.. Vollslaleudrr. 7. Jahrg.. 60^

Nückers Jul ius, deutfch"
ziehrerkalender, 9. IahrgaO
eleg. geb. W lr.

Schreibkalender, neuester,
für Advolateu und Notare, Umtsvo lM" '
Geistliche, Kauflellte?c., «8. Jahrg.. h " " '
gegeben von Kranuner. geb. ft. 12l). .

Hchulkalend . , österr., " "
Handtatalog fiir Lehrer. «Jahrg., call- ^
in Leinw, geb. ft. 1-25. . .

Staatsbeamte, der, M ^
der fur die üstcrr. givilbeamten, 4 M "'
eleg, geb, f l , 2. .,

Stndeut.'ntalen^er, östen"̂
l6, Jahrg., red. von Dr Czuderln, sl'g "
ftl40, . . .

Taschenbuch für Z i v i l H
vou Dr, Wittelshoesrr. 21. Illhrg,, ge"""
sl. 1 «0. ,. ,

Tagebuch für Comptoire, Fabn ̂
Bureaux., ttanzleien und Gutsadministra'»'
Schmalfuliu, geb. fl 1 20.

Taftes-Blockkalcnder,
F r o m m l ^ (zum Abreiße») ü 5><) lr. <,

Tasciiellkaleuder, Dr. ̂ "
zers ärztlicher, mit Tacz^n^
buch. 6. Jahrg., eleg. geb, sl. l <«'. . .,,

Ulliversalkaleudcr, illu,t""l
für nllc Ttnnde, cart. 40 l r ^,, ,< fö :

Voals, Dr. I . ^ . , ^ " ,,,
kali'«der, 35. ̂ hrg., ^ ^ , l , ,
l'oii Silberstein. Ulit t'ielrn ^o l zs^ ' .̂

V!)lr'Skalendcr, Ulustt- ^ " " "
:,5. Jahrg., 6l) tr. <<.tti>l'l'

Volks uud Vauer'll"""
Wald^tims Eomptotty" ̂ .,

buch u. Geschäftskal " "
1.';. Iuhrg, Schmalsolio, cart. I fl. „„?

Welt, die feine, Ta,^,
Notizbuch. ^, Jahrg.. elcg geb. 5

ferner : . ^

DW- Eine „roßt M
W ^ anderer Äalcn>" z,
W U - spezielle Fach." "
Brieftaschen-, Einleg-, l 5 " l ^
Notier-, Wand- uud eleg. ^

Waudtalendcr ^ . ^
in allen Formaten und Größe« i

Preisen, <^,»>p!'

Milmcher Wa"dkalcnl>e
mit Etempelscalen, auf^z"«"'

Laibacher .

TolnptoU'Manclkalenll^
M i t praktischen Notizen über T e l e ^
und Eisenbahnwesen, StemP"! " ^ ^

Folwsurmal, ausgezogen

8l0V6N2»<a?»-2lll"
Wiedervcrläufer erhalte» Naba -

g u r Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt fich

Jg. u. Klciumayr öe M . Knml'clgs
Buchhandlung in «aibach, Kongreßplatz Nr- ̂  ^ ^ ^

(5556—1) Nr. 8809.

Curatelsbestellung.
Vom l . l . BezlrlsMichte Olitrlaibach

wird belannt qrmacht:
Es fei dem vom k. t. Lcmdcsge,ich<e

Laibach mit Beschluß vom N). Dezember
187», Z. 9189, ub Wahnfinncs unllr
Curalel gestellten ̂ jährigen Tischler Josef
Zil lo aus Werd Herr I ' i lol i H'l lo. Por-
tier beim ^andrsllusschusft in ̂ aibnch, zum
Curator bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach am
15. Dezember 1878.

(5554-1) ^

Velanntmackung. ,̂ä)
Vom t. t. Bezirksgerichte O v ^ ^ ^

wird belannt «emacht, daß s " ^ B
arblich verstorbenen Iatod ""? <̂ .,"'
Marusic. f'rner den Micl,ae Pett ^,,
Marianna L.mdcr, «er'""w ^ ^
Marnöic. und dere,l i") ctann c <
zur Waliruna ihrer Recht V ^ , b<
O^rin vo», Ow'lllibllch z>l"» ^ " "
stellt uud delretint wird. ^ <»"

K. l . BezirlsMichl Oberlalbacy
12. Dezember 1878. . . . ^

D r u c k und V e r l » g v o n I g n » z » K l « i n m » y r <> Fedor V n « b e r g


